
Kunstpreis für Sunhild Woliwage 
(Eing.) - Eine besondere Ehre wurde Sunhild Woliwage aus Mauren zuteil. Zu-
nächst wählte man einen ihrer „Waldbriefe" für die Jahresausstellung der GEDOK 
aus. Vor zehn Jahren war sie zum ersten und bisher einzigen Mal an dieser Ausstel-
lung der internationalen Gesellschaft der bildenden Kunst vertreten. Nun aber. 
zehn Jahre später, erhielt sie den Kunstpreis der GEDOK Berlin für ihren Wald-
brief". Damit wurde ihr künstlerisches Schaffen auch international gewürdigt. 
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